
Männer bauten beim Groß Trebbower Stammtisch-Treffen einen lribok
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Manthey zLtm Männer-
stammtisch in den Pfarrgar-
ten von Groß Trebbow ein.
19 Herren folgten der Einla-
dung und waren gespannt,
welche Aufgaben auf sie war-
teten. Denn gerade unter
Männern macht das Arbei-
ten Spaß, fand Daniel
Schwaß-Pyne aus Klein
Trebbow. Er nahm zum ers-
ten Mal an so einen Treffen
teil und beteiligte sich eben-
so wie die anderen Herren
am perfekt ausgedachten
Programm. Es wurden drei
Teams gebildet.

Die erste Gruppe küm-
merte sich um das leibliche
Wohl. Sie mussten ein Wild-
schwein ausnehmen und zu-
bereiten sowie aus Hack-
fleisch Würstchen in Natur-
larm herstellen. Die Fleisch-
waren wurden vom Schlach-
ler aus Dorf Mecklenburg
3eliefert.

Das zweite Team küm-
nerte sich um das Anheizen
rnd warm halten des Back-
rfens, in dem das Wild-

schwein-Braten zu.

schwein und die Würstchen
gegart wurden.

Ebenso wichtig wie die
Essenszubereitung, war das
Erbauen eines Katapults,
auch Tribok genannt. Diese
Aufgabe war für die dritte
Gruppe bestimmt. Die An-
leitung dazu fand Manthey
im Internbt. Und wie Män-
ner so sind, tüftelten und
bastelten sie so lange, bis das
Katapult aus schweren Holz-
bohlen funktionierte. Dieses
Gerät gehörte im Mittelalter

zur Kriegsführung. Für ge-
wöhnlichwurden um die 100
Kilogramm schwere Steine
geschossen, um Mauern ein-
zureißen oder Türme und
Zinnen zrr zerstören. In
Groß Trebbow dachte man
nicht daran, etwas kaputtzu-
machen. Und auch die Wurf-
geschosse, zuerst Wasser-
bomben, dann handliche
Steine, waren nicht dazu ge-
eignet. Trotzdem war es ein
spannendes und zeitaufiven-
diges Unterfangen. Denn bis
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alles funktionierte, brauchte
es mehrere Anläufe.

Solch ein Männerstamm-
tisch hat für alle Beteiligten
etwas Befriedigendes. Die
Herren sind den ganzenTag
an der frischen Luft und sind
handwerklich tätig. Gemein-
sam stellen sie etwas mit
ihren eigenen Händen her,
das baut Stress ab und stärkt
das Selbstbewusstsein. Da-
durch bilden sich Freund-
schaften und ein Zusam-
menhaltsgefühl.

ffiä.#
Knifflige Aufgaben beim Stammtisch: Die Männer bauten ein Katapult und bereiteten auch Wild-


